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Allgemeines 
 

Adresse Gemeindeverwaltung 

Wenslingerstrasse 2 
4495 Zeglingen 

Öffnungszeiten 
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag 15.00 – 18.30 Uhr 

Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 

Telefon Tel. 061 983 03 43 
E-Mail info@ruekize.ch 
Homepage www.rue-ki-ze.ch 
 

 

Redaktion Gmeini-Nochrichte 

  Gemeindeverwaltung Zeglingen, Wenslingerstrasse 2, 4495 Zeglingen 
  061 983 03 43 
 gemeinde@ruenenberg.ch 

Redaktionsschluss 

Jeweils der 15. des Monats, im Dezember der 10. des Monats 

Ausgabe 

erscheint monatlich, im Juli keine Ausgabe 

Jahresabo 

Versand an Ortsansässige gratis, Fr. 40.00 pro Jahr für auswärtige Privatpersonen 

Druckvorlagen 

Bitte Berichte, Texte, Fotos, etc. wenn immer möglich in Dateiform an folgende E-Mail-Adresse 
zustellen: gemeinde@ruenenberg.ch  

Inserate 

Ganze Seite Fr. 100.— BxH (170 mm x 250 mm) 
Halbe Seite Fr. 50.— BxH (170 mm x 125 mm) 
Viertel Seite Fr. 25.— BxH (  80 mm x 125 mm oder 170 mm x 62 mm) 

Inserate müssen druckfertig in obigen Massen in Dateiform via USB-Stick oder E-Mail eingereicht 
werden. Sie werden gegen Barzahlung oder auf Rechnung entgegengenommen. 
 

Für Dorfvereine ist der einmalige Abdruck pro Veranstaltung kostenlos. Weitere Anzeigen für die 
gleiche Veranstaltung werden kostenpflichtig. 

Anregungen/Wünsche 

Haben Sie Anregungen, Wünsche, Ideen, Beiträge oder interessante Fotos für die Titelseite? Nehmen 
Sie mit uns Kontakt auf.  



GEMEINDE RÜNENBERG 

Aus dem Gemeinderat 
 

In Erinnerung an Irene Bürgin-Gautschi 
(11. Juli 1933 – 18. September 2024) 
Wir nehmen Abschied von Irene Bürgin-Gautschi, 
die am 18. September 2024 im Alter von 91 Jah-
ren verstorben ist. Irene hinterlässt eine grosse 
Lücke in unserer Gemeinde Rünenberg und in 
den Herzen all jener, die sie kannten und schätz-
ten. Ihr Leben war geprägt von einem starken In-
teresse am Dorf- und Weltgeschehen, und sie 
blieb bis zuletzt eine aufmerksame Beobachterin 
des politischen und gesellschaftlichen Lebens. 

Als erste weibliche Gemeinderätin von Rünenberg 
(Amtsperiode von 1980 bis 1984) hat sie Ge-
schichte geschrieben und den Weg für Frauen in 
der Politik geebnet. Besonders hervorzuheben ist 
ihre Rolle als erste weibliche Gemeindeschreibe-
rin im Kanton Baselland-Landschaft. Nach dem 
plötzlichen Tod ihres Mannes übernahm Irene 
mutig und mit grosser Hingabe seine Position. 
Diese Leistung erfüllt uns bis heute mit Stolz. 

Irene war nicht nur durch ihre beruflichen Ver-
dienste bekannt, sondern auch für ihre warmher-
zige und offene Persönlichkeit. Sie begegnete je-
dem mit Freundlichkeit und einem stets offenen 
Ohr. Ihre Lebensfreude und ihre Neugier auf die 
Welt werden uns in bester Erinnerung bleiben. Sie 
war ein Vorbild für uns alle, und ihr Engagement 
für Rünenberg und darüber hinaus wird unverges-
sen bleiben. Irene hat das Leben vieler Menschen 
in unserer Gemeinde nachhaltig geprägt. Sie wird 
uns fehlen. 

Im Namen des Gemeinderates: 
Stephanie Bürgin 

Waschen von Fahrzeugen 
Den Gemeinderat erreichten Klagen über das Wa-
schen von Autos auf öffentlichen Plätzen wie z.B. 
Gemeindestrassen. 

Dort, wo Fahrzeuge gewaschen werden, muss si-
chergestellt werden, dass die Flächen in die öf-
fentliche Kanalisation, zur Kläranlage, entwässert 
werden. Nach dem Gewässerschutzgesetz (SR 
814.20) Art. 3 (Sorgfaltspflicht), 3a (Verursacher-
prinzip) und 6 (Grundsatz), sowie dem kantonalen 
Gewässerschutzgesetz (SGS 782) Art. 4 und 5 
(Zuständigkeiten) darf Waschwasser nicht direkt 
in ein Gewässer eingeleitet werden oder innerhalb 
von Grundwasserschutzzonen versickern. Das 
Waschen des Motorraumes oder des Chassis ist 
strikt verboten. 

Das Autowaschen auf der Strasse ist folglich ver-
boten, wenn die Strasse im Trennsystem (ge-
trennte Regen- und Schmutzwasserkanalisation) 
entwässert wird, was in Rünenberg in vielen Ge-
bieten bereits der Fall ist. 

Generell ist es immer sinnvoll, das Auto in einer 
Waschanlage zu waschen. Dort kann sicherge-
stellt werden, dass das anfallende Abwasser kor-
rekt vorgereinigt wird, bevor es via Kanalisation 
in die ARA gelangt. 

Der Gemeinderat bittet die Angesprochenen, das 
Waschen von Autos auf öffentlichen Plätzen in 
Zukunft zu unterlassen und stattdessen eine der 
vielen Waschanlagen in der näheren Umgebung 
zu nutzen. 

Information 12 zum Neubau der Mehrzweck-
halle 
Seit der letzten Berichterstattung im Juni haben 
der Baumeister und der Holzbauer den Rohbau 
der neuen Mehrzweckhalle aufgebaut. Die Bo-
denplatte, das Treppenhaus und die Räumlich-
keiten für die Küche und die Duschen wurden be-
toniert. Der Holzbauer erstellte die Wände zur 
Bühne und montierte dann die eindrücklichen 
Träger und die Wände für die Turnhalle. Am Mon-
tag den 21. Oktober richtete der Holzbauer das 
letzte Element auf. Trotz des oft regnerischen 
Wetters verliefen die Arbeiten planmässig und in 
der geforderten Qualität. 

 

Foto: Das letzte Element ist aufgerichtet. Foto vom Montag, 
21. Oktober 2024, Hess Holzbau AG 

Leider ereignete sich während dem Einbau der 
Holzelemente ein Unfall. Ein Zimmermann 
klemmte sich bei der Montage einen Finger ein 
und musste sich im Spital behandeln lassen. Die 



GEMEINDE RÜNENBERG 

Baukommission und der Gemeinderat wünschen 
dem Mitarbeiter gute Genesung. 

Die Baukommission traf sich zu drei weiteren Sit-
zungen. Sie erteilte dabei Aufträge für insbeson-
dere die PV-Anlage, Bodenbeläge, die äussere 
Wandverkleidung, verschiedene Arbeiten zum In-
nenausbau, die Küchengeräte, das mobile Turn-
material und Malerarbeiten. Per Ende Oktober 
sind die Arbeiten nach BKP 2 nun zu 100% mit 
Verträgen belegt. Die Vergabe- und Kostensitua-
tion kann aktuell wie folgt zusammengefasst wer-
den: 

 Reserven nach Vergabe Paket 5: 62'000 CHF 

 Die Arbeiten am BKP 2 Gebäude sind zu fast 
100% mit Verträgen hinterlegt. 

 KV-Original, Bausummen BKP 2: 6'600'000 CHF 

 Stand Verträge, Bausummen BKP 2: 6'450'000 
CHF 

 Die Arbeiten und Dienstleitungen über alles sind 
zu ca. 90% mit Verträgen hinterlegt. 

 KV- Original, Erstellungskosten BKP 1-9 ohne 
BKP 6 Reserven: 8'000'000 CHF 

 Stand Verträge, Erstellungskosten BKP 1-9 
ohne BKP 6 Reserven: 7'150'000 CHF 

Die Trocknungsarbeiten im Untergeschoss des 
Schulhauses zeigen ihre Wirkung und es ist ge-
plant die Geräte per Ende Oktober zu entfernen. 
Die Räume werden dann soweit instand gestellt, 
dass der normale Schulbetrieb wieder aufgenom-
men werden kann. Weitere Instandstellungsarbei-
ten wie das Malen der Wände erfolgen nächstes 
Jahr während einer schulfreien Zeit. Die Baukom-
mission und der Gemeinderat bedanken sich an 
dieser Stelle nochmals bei der Schulleitung und 
den Lehrpersonen für das Verständnis und für die 
Flexibilität. Zur Klärung der Kostenübernahme 
des Wasserschadens findet Ende Oktober mit Un-
ternehmern und Versicherungen eine Begehung 
statt. 

Die Umgebung der neuen Mehrzweckhalle und 
auch des Schulhauses soll nach den Bedürfnis-
sen der Schule und weiteren Interessierten gestal-
tet werden. Mitte Oktober fand unter Beteiligung 
der Schule, des Turnvereins und des Gemeinde-
rates ein Workshop zur Planung und Umsetzung 
der Umgebungsgestaltung statt. Die Erkenntnisse 
aus dem Workshop werden in einem «Gestal-
tungsplan» dargestellt und an einem zweiten Tref-
fen im November konsolidiert. 

Roger Grieder fotografiert den Baufortschritt lau-
fend und aktualisiert die Bilder auf der Homepage. 
Herzlichen Dank, Roger. Die Bilder zum Bau der 
neuen Mehrzweckhalle können unter 

https://www.ruenenberg.ch/r/sportundkulturzent-
rum eingesehen, heruntergeladen und unter Ver-
wendung der Quellenangabe verwendet werden. 
Unter dem selben Link sind auch Informationen 
zum Ersatzneubau der Mehrzweckhalle abge-
legt. 

Der Neubau der Mehrzweckhalle ist ein Genera-
tionenprojekt. Es betrifft uns alle. Der Baukom-
mission und den Planern ist der Informationsaus-
tausch mit den Rünenbergerinnen und Rünen-
berger sehr wichtig. Die Mitglieder der Baukom-
mission (Stephanie Bürgin, Simon Itin, Sämi 
Tschirky, Markus Vogt und Thomas Zumbrunn) 
und auch die Architekten von Haller Gut (Marc 
Haller 031 330 46 00) oder Bauleiter Beat Zeller 
(079 644 76 24) stehen bei Fragen oder Anliegen 
im Zusammenhang mit dem Neubauprojekt 
gerne zur Verfügung. 

Für die Baukommission 
Markus Vogt 
061 981 44 46 

Gelegenheitswirtschaft 
Folgende Bewilligung wurde erteilt: 

 Gelegenheitspatent: Adventszauber, Sams-
tag und Sonntag, 23. und 24. November 
2024, Blumenatelier Rünenberg 

 

 

Baubewilligungen / Baugesuche 
Aus Datenschutzgründen sind die Baubewilli-
gungs- und Baugesuchsinformationen in der On-
line-Version nicht verfügbar. 
 

 

Termine 
 

 Styroporsammlung 
Samstag, 2. November 2024 
Abgabe von 09.00 bis 12.00 Uhr 
Werkhof Fääli, Ergolzstrasse 5, Gelterkinden 

 Mittagstisch 
Mittwoch, 6. November 2024 
Mehrzweckhalle Zeglingen 

 Abgabe Mäuseschwänze 
18. und 22. November 2024 
Vorgängige Terminvereinbarung 
Werkhof+, Simon Itin, Tel. 061 981 18 84 
Abgabe beim Mehrzweckgebäude 

 Abstimmung 
Sonntag, 24. November 2024 

 Grüngutsammlung 
Montag, 25. November 2024 
Container bis spätestens 07.30 Uhr am 
Strassenrand bereitstellen. 
 

 

 
 
 
 



GEMEINDE RÜNENBERG 

Inserate 
 

 

 
 
 
 

 
Metzgete im Leue 

 

15./16./17. November 2024 

Reservation erwünscht 

061 981 21 01 oder 079 503 19 03 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Das Loewen Team 
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Turnverein Rünenberg 

Fit auf den Ski dank Winterfit 

Für alle Sportinteressierten aus Rünenberg und Wittinsburg 

Wo: Turnhalle Wittinsburg 

Was: 60 Minuten Skiturnen, anschliessend spielen wer mag 

Angeboten werden Trainingslektionen aus dem Programm Winterfit des 

Schweiz. Turnverbandes (www. stv-fsg.ch/winterfit) 

Wann: Freitag 20.00 - 21.00 Uhr Skiturnen 

  21.00 - 21.30 Uhr Spielen wer mag 

Daten: 15.11.2024/ 29.11.2024/ 6.12.2024/ 13.12.2024 

 10.1.2025/ 24.1.2025/ 14.2.2025/ 21.2.2025/ 28.2.2025 

Besammlung: 19.40 beim alten Schulhausplatz Rünenberg oder direkt bei der Turnhalle Wittinsburg 

Ausrüstung: Sportkleider, Hallen-Sportschuhe, Getränk 

Anmeldung: keine erforderlich, nur wenn eine Mitfahrt erwünscht wird.  

 Die Teilnahme ist kostenlos. Versicherung ist Sache der Teilnehmenden 

Auskunft: Marcel Bürgin, Tel.: 079 643 32 86 
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GEMEINDE KILCHBERG 

Aus dem Gemeinderat 
 

Fälligkeit der Gemeindesteuer 2024 
Die Gemeindesteuer 2024 wird am 31. Oktober 
2024 zur Zahlung fällig. Für Ausstände nach dem 
31. Oktober 2024 wird ein Verzugszins von 4% er-
hoben. 
Die definitiv geschuldete Gemeindesteuer 2024 
wird erst aufgrund der im Frühjahr 2025 einzu-
reichenden Steuererklärung festgesetzt. 
Zur Vermeidung von Verzugszinsbelastungen 
empfehlen wir Ihnen deshalb, den mit unserer Vo-
rausrechnung vom 22. Februar 2024 provisorisch 
in Rechnung gestellten Betrag zu überweisen. 
Zur Bezahlung ist der mit der Vorausrechnung zu-
gestellte Einzahlungsschein mit QR-Code zu ver-
wenden. Sollten Sie weitere Einzahlungsscheine 
zur Begleichung Ihrer provisorischen Steuerrech-
nung benötigen, wenden Sie sich bitte an die Ge-
meindeverwaltung. 
 

 

Baubewilligungen/Baugesuche 

 keine 
 

 

Termine 
 

 Styroporsammlung 
Samstag, 2. November 2024 
Abgabe von 09.00 bis 12.00 Uhr 
Werkhof Fääli, Ergolzstrasse 5, Gelterkinden 

 Mittagstisch 
Mittwoch, 6. November 2024 
Mehrzweckhalle Zeglingen 

 Abstimmung 
Sonntag, 24. November 2024 

 Bürger- und Einwohnergemeindever-
sammlung 
Donnerstag, 28. November 2024 
Pfarrscheune Kilchberg 
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Inserate 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 



GEMEINDE ZEGLINGEN 

Aus dem Gemeinderat 
 

Gemeindewahlen vom 22. September 2024 
2 Mitglieder der Sozialhilfebehörde Rünen-
berg-Kilchberg-Zeglingen 
Bei einem Absoluten Mehr von 88 Stimmen 
wurden gewählt: 
 

Grieder Carmen  mit 165 Stimmen 
Manfrin Malaika  mit 176 Stimmen 
 

Der Gemeinderat hat die Wahl erwahrt. Er gra-
tuliert herzlich zur Wahl und wünscht den Ge-
wählten alles Gute im Amt. 
 

Deponie 
Mitte September 2024 fand die alljährliche De-
poniebegehung statt.  
Aktuell steht die Gesamtfüllmenge der Deponie 
bei 289’728 m3. Das verbleibende Restvolu-
men der Grube beträgt ca. 1'300 m3. Die Ge-
samtfüllmenge wird voraussichtlich Ende 2024 
erreicht sein. 
Die Verschiebungen sind im üblichen Bereich 
und zeigen keine grossen Ausreisser. 
Der Gemeinderat bedankt sich bei der Hans 
Grieder AG, Tecknau, für die seit Jahren tadel-
lose Führung der Deponie. 
 

Betreffend Deponieerweiterung sind das invol-
vierte Ingenieurbüro und der Gemeinderat im-
mer noch in Abklärungen mit den kantonalen 
Stellen. Wir hoffen, dass bis zur Gemeindever-
sammlung im Dezember weitere Infos vorliegen. 
 

Fälligkeit der Gemeindesteuer 2024 
Die Gemeindesteuer 2024 wird am 31. Oktober 
2024 zur Zahlung fällig. Für Ausstände nach 

dem 31. Oktober 2024 wird ein Verzugszins von 
4% erhoben. 
Die definitiv geschuldete Gemeindesteuer 2024 
wird erst aufgrund der im Frühjahr 2025 einzu-
reichenden Steuererklärung festgesetzt. 
Zur Vermeidung von Verzugszinsbelastungen 
empfehlen wir Ihnen deshalb, den mit unserer 
Vorausrechnung vom 15. Februar 2024 proviso-
risch in Rechnung gestellten Betrag zu überwei-
sen. 
Zur Bezahlung ist der mit der Vorausrechnung 
zugestellte Einzahlungsschein mit QR-Code zu 
verwenden. Sollten Sie weitere Einzahlungs-
scheine zur Begleichung Ihrer provisorischen 
Steuerrechnung benötigen, wenden Sie sich bitte 
an die Gemeindeverwaltung. 
 

 

Baugesuche/-bewilligung 

 keine 
 

 

Termine 
 

 Styroporsammlung 
Samstag, 2. November 2024 
Abgabe von 09.00 bis 12.00 Uhr 
Werkhof Fääli, Ergolzstrasse 5, Gelterkinden 

 Mittagstisch 
Mittwoch, 6. November 2024 
Mehrzweckhalle Zeglingen 

 Abstimmung 
Sonntag, 24. November 2024 

 

 

 

 

Gabholzbezug 
 

Bisherige Gabholzbezüger, die kein Gabholz mehr wünschen 
sowie Zeglinger BürgerInnen, die diesen Winter zum ersten Mal 
Gabholz beziehen möchten, werden gebeten, dies bis zum 
 

15. November 2024 
 
Waldchef Fredi Rickenbacher, zu melden, Tel. 061 981 36 48. 
 
Bitte beachten: 
 
Seit 2017 gilt eine Holzabfuhrpflicht, d.h. das Gabholz muss bis 
Ende Oktober 2025 aus dem Wald abgeführt werden. Eine 
Lagerung im Wald ist nicht mehr erlaubt. Das gelagerte Holz stört 
sehr oft bei Waldarbeiten.  
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Inserate 
 

 
 

 

 
 

 

 



 

Einwohnermutationen Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen 

 
Aus Datenschutzgründen 

sind die 
Bevölkerungsmutationen 

in der Online-Version 
nicht verfügbar. 

 
Gemeinde News App 
 

Gemeinde News App 
Die Gemeinde informiert über Wichtiges und Interessantes aus der 
Gemeinde und dem Gemeinderat zusätzlich auch noch per App (And- 
roid/iOS). 

 
Sie können die App unter www.gemeinde-news.com oder direkt im 
entsprechenden App-Store herunterladen und installieren. 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Mitteilungen 
 

Briefliche Stimmabgabe  
Wir weisen die Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger darauf hin, dass die Abgabe des Stimm-
kuvert bis zur Öffnung der Wahllokale am Wahl- 
oder Abstimmungstag möglich ist. 

Später eingegangene Stimm- und Wahlzettel 
sind ungültig. Bei der brieflichen Stimmabgabe 
muss der Stimmrechtsausweis eigenhändig un-
terschrieben sein, sonst ist der Stimm- und 
Wahlzettel ungültig.  

Das Stimmkuvert ist bei Postaufgabe zwin-
gend zu frankieren. Wird das Kuvert direkt im 

Briefkasten der Gemeindeverwaltung der jewei-
ligen Gemeinde eingeworfen, erübrigt sich eine 
Frankatur. 

Spesenabrechnungen Behörden und Kom-
missionen 
Die Präsidenten der Behörden und Kommissio-
nen werden gebeten, die Spesenabrechnungen 
pro 2024 bis anfangs Dezember 2024 bei der 
Verwaltung einzureichen. Bitte pro Behörde 
eine gemeinsame Abrechnung einreichen. Die 
Verwaltung dankt. 
 

 

 

Veranstaltungskalender 
 

06. November Mittagstisch Frauenverein Zeglingen-Kilchberg Mehrzweckhalle Ze 
16./17. November Herbstkonzert Gemischter Chor Rünenberg Kirche St. Martin, Ki 
18./22. November Abgabe Mäuseschwänze Einwohnergemeinde Rünenberg Werkhof Rü 
23. November Aktivriegenversammlung Skiriege Staffelalp Zeglingen Skihütte Staffelalp, Ze 
24. November Abstimmungen/Wahlen   
28. November Gemeindeversammlung Bürger-/Einwohnergemeinde Ki Gemeindesaal Ki 

29. November 
Fiire mit de Chliine für Kin-
der bis und mit 2. Klasse 

Mastellaro Leonie & Team Kirche St. Martin, Ki 

30. November Jahreskonzert Musikverein Rünenberg Kirche St. Martin, Ki 
30. November Weihnachtsbaumtag Verein Spielgruppe Rünenberg Weiher/Gemeindesaal Rü 

 

Infoveranstaltung für die Vorstellung des Grundlagenberichts 
Synergiegewinnung Rünenberg, Kilchberg, Zeglingen 

 
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Rünenberg, Kilchberg und Zeglingen 
 
Die drei Gemeinden Rünenberg, Kilchberg und Zeglingen arbeiten seit vielen Jahren in vielen Berei-
chen eng zusammen.  
 
Die Gemeinderäte von RüKiZe haben Peter Weber, Firma Hüsser Gmür + Partner, beauftragt, einen 
Grundlagenbericht zu erstellen, in welchem aufgezeigt wird, wie die drei Gemeinden aufgestellt sind, 
welche Unterschiede in den Bereichen Organisation, Finanzkraft und Raumplanung bestehen und was 
sie bedeuten.  
 
Der Grundlagenbericht mit folgendem Inhalt liegt vor: 

- Analyse der finanziellen Situation in allen drei Gemeinden  
- Aufzeigen der Verwaltungsorganisation und der diversen Dienstleistungen  
- Aufzeigen der Bildungsorganisation  
- Aufzeigen, wo sich die auffälligsten Problemfelder in jeder Gemeinde präsentieren 
- Aufzeigen der bereits heute bestehenden Formen der Zusammenarbeit 
- Erfassen und Bewerten der Bauzonensituation in allen drei Gemeinden und daraus ableitend - 

Erstellen einer Prognose über die Bevölkerungsentwicklung in den drei Gemeinden 
- Bewertung der angetroffenen Situation durch die Firma Hüsser Gmür und Partner 

 
Diesen Grundlagenbericht wollen wir einer breiten Bevölkerungsschicht vorstellen. 
 

Wir laden Sie ein auf Samstag, 23. November 2024, Turnhalle Zeglingen, 
08.30 Uhr Türöffnung, 09.00 Uhr Beginn, 12.00 Uhr Ende der Veranstaltung. 

 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Peter Weber wird den Grundlagenbericht präsentieren - auch werden die Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte der drei Gemeinden Rünenberg, Kilchberg und Zeglingen anwesend sein. Ebenso wird 
Miriam Bucher, Generalsekretärin Finanz- und Kirchendirektion und Stabstelle Gemeinden an der Ver-
anstaltung teilnehmen. 
 
Im Anschluss an die Präsentation ist uns das Gespräch mit der Bevölkerung wichtig – wir werden gerne 
Ihre Fragen beantworten und Meinungen und Anliegen aufnehmen.   
 
In RüKiZe kann Geschichte geschrieben werden – wir freuen uns, wenn Sie dabei sind. 
 
Für die Arbeitsgruppe «Synergiegewinnung» 
Christine Mangold 
 

Baumschnitt nicht verbrennen, sondern energetisch nutzen! 
 

An die Eigentümer von Obstgärten, Hochstammbäumen und Hecken der Gemeinden Zeglingen, 
Kilchberg und Rünenberg 
 
Das Verbrennen von Baumschnittholz im Freien belastet die 
Luft mit viel Feinstaub. Der von der Baselbieter Regierung ver-
abschiedete Luftreinhalteplan (LRP) sieht vor, die Verbren-
nung von Obstbaumschnitt in Zukunft zu vermeiden. Mit ei-
nem Projekt will das Landwirtschaftliche Zentrum Ebenrain zu-
sammen mit dem Baselbieter Obstverband den Baumschnitt, 
der hauptsächlich im Winterhalbjahr bei der Pflege von Obst-
gärten, Hochstammbäumen und Hecken anfällt, energetisch 
nutzen. Wie bereits im Vorjahr bietet die Gemeinde eine Ent-
sorgungsaktion an: 

 Wie:  Sammlung des Baumschnittes an einem zentralen Sammelplatz 

 Wo: Lagerplatz neben dem Grüngutcontainer in der Gipsi, Zeglingen 

 Wer: Eigentümer von Obstgärten, Hochstammbäumen, Hecken 

 Wann: ab anfangs November 2024 bis Ende April 2025 
 (während des Sommers wird der Ablagerungsplatz geschlossen) 

 Was: Astmaterial von Baum-, Hecken- oder Waldrandschnitt, kleinere Baum- 
 stämme 

 Was nicht: Thuja, loses Laub, Blätter, Wurzelstöcke, Tannen-Äste, 
  Gras und Kleinmaterial (Grünabfall) aus dem Garten. 

Ein Abnehmer wird das Material periodisch häckseln und einer energetischen Nutzung zuführen. Ein-
wohner und Einwohnerinnen, die Ihre Gartensträucher und Hecken bis anhin privat häckseln, sind ge-
beten, dies auch weiterhin zu tun. 
Bei der Lagerung des Materials ist Gemeinderat Fredi Rickenbacher Ihre Ansprechperson (Tel. 061 
981 36 48).  
Für Auskünfte stehen Ihnen auch das Lufthygieneamt beider Basel (Herr Marcel Mössner, Tel. 061 552 
62 28) und das Landwirtschaftliche Zentrum Ebenrain (Herr Christoph Gysin, Tel. 061 552 21 44) zur 
Verfügung. 
 
Das Landwirtschaftliche Zentrum Ebenrain, der Baselbieter Obstverband und die Gemeinderäte Zeg-
lingen/Kilchberg danken Ihnen im Voraus für Ihren Beitrag an eine optimale Nutzung unseres Baum-
schnittholzes. 
 

Spruch des Monats 
 

Tadle nicht, 
wo du trösten sollst 

 

Carl Hilty 



GEMEINDEVERWALTUNGSVERBUND 

RÜNENBERG-KILCHBERG-ZEGLINGEN 
 

Ungewöhnliche Todesfälle in unserer Kirchgemeinde durch die 
Jahrhunderte – Teil 4 
 

Die folgenden Berichte über ungewöhnliche Todesfälle in der Kirchgemeinde Kilchberg wurden bei der 
Suche nach Vorfahren in den Kirchenbüchern entdeckt. In den insgesamt 33 Büchern der Kirchge-
meinde wurden von den Pfarrern die Geburten, Heiraten und Todesfälle registriert. Sie werden im 
Staatsarchiv Baselland in Liestal aufbewahrt, stehen aber den Interessierten im Internet zur Verfügung 
unter der Adresse memory.bl.ch/familienforschung/kirchenbuecher/kilchberg. Erschwert wird die Benut-
zung allerdings durch die vom 16. bis zum 20. Jahrhundert gebräuchliche Kurrentschrift und die zum 
Teil schwer lesbaren Handschriften einzelner Schreiber. 

Die in ihrer zeitlichen Abfolge zusammengestellten Einträge wurden in zwei Aufsätzen von Heini Rig-
genbach publiziert und kommentiert im „Regio Familienforscher“, dem Organ der Genealogisch-Heral-
dischen Gesellschaft der Region Basel (GHGRB), im Juni 2022 und im Dezember 2023. Die Idee, die 
Aufsätze in loser Folge in den „Gmeini-Nochrichte“ zu veröffentlichen, stammt von Martin Fäh, der seit 
1996 in Zeglingen wohnt. Der Autor Heini Riggenbach, wohnhaft in Basel, ist Bürger von Rünenberg. 
Martin Fäh und Heini Riggenbach sind beide Mitglied der GHGRB. 

Unglücksfälle und Verbrechen in den Sterberegistern der Baselbieter Kirchgemeinde Kilchberg 

Heini Riggenbach 

Teil 1: Fälle 1652–1839 

11) d. 30 aprl. <1757> Hans Joggeli Buß aet. 4 Jahr erbärmlich umbkomen durch Verwahrl<os>ung 
des Vatters der Ihn auf ein Pferd am Pflug gesezet, da der knab abgefallen, der Pflug durch Ihn gegan-
gen, und er in Zeit 24. Stunden wie toth ohne Schmertz selig verschied. (Kil 2-190) 

 
12) den 16ten Juny <1768> Barbara Nebicker des hiesigen gest. Schneiders Ehefrauw, vom Schlag 
vermuthlich getroffen, oder auß Schwachheit ab einem brünnlein getrunken und herein gefallen.  
(Kil 2-194) 

13) 22. Mai 1778 

Ein todtes, neugebornes Knäblin, so am Gießen gefunden worden, davon weiter keine Nachricht, un-
geacht aller Nachforschung ist an den Tag gekommen. (Kil 3-110) 

Es ist nicht klar, ob das Neugeborene hier bloss ausgesetzt oder getötet wurde, indem die Mutter es 
vom Felsvorsprung hinunterwarf (vgl. die Selbstmorde 4 und 19). 

14) NB. den 18t. Juny 1781 verstarb in La Rochelle Joh. Grieder Sackerhansen Sohn von Rüneburg, 
Soldat im Regiment Aubonne1 aet. 24. (Kil 3-111) 

                                            
1 Das Regiment Aubonne war eines der 11 ständigen Schweizer Regimente Ludwigs des XVI. 
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Dieser Eintrag wird hier wegen des besonderen Sterbeortes und als Hinweis auf das Söldnerwesen 
aufgeführt. Dasselbe gilt auch für den Eintrag 16). 

15) 25/26 Junii 1800 

Ein unehlich Kind einer Elisabeth Flückiger von Rohrbach bei Langenthal, welches sie den 25t früh um 
11 Uhr in des Vogt Joggis Scheune in Zeglingen geboren, ihm gleich den Hals umgedreht u. im Stall 
verbarg Die alte Heb-Amme die im gleichen Haus wohnte, merkte da sie aufstund, dass so etwas müsse 
vorgegangen seyn, suchte und fand das Kind in einem Winkel des Stalls mit ein wenig Stroh überdeckt. 
Es wurde mir dem Pfarrer2 um 12 Uhr angezeigt, worauf <ich> mich gleich nach Zeglingen u. mit ein 
paar Beamteten zu der Kinder Mörderinn verfügte welche die That gleich bekannte und bereute. Ich 
meldete den Vorfall gleich dem Unterstatthalter in Sissach welcher hierauf Nacht um 12 Uhr durch den 
Ha<r>schier3 die Missethäter<in> aus Gelterkinden in Turm führen <liess> u. den andern morgen mit 
 

Chir. Heinemann4 von Sissach hinaufkam um das Kind zu besichtigen, welches dann um 6 Uhr Abends 
auf Befehl des Unterstatthalters wie andere ungetaufte Kinder auf dem Siechhof5 begraben wurde.  
(Kil 3-117) 

16) Am 9. März 1811 starb im Spitthal zu Castrovillani <statt -villari> im Königreich Neapel Johannes 
Riggebacher Z<eglingen> Michelhansen … <Auslassung im Orig.> am Fieber. Sergent bei der 3t. Com-
pagnie des 1t. Bataillons der <statt des> 1 ten Schweizer Regiments in K.K. französischen Diensten 
laut Todtenschein d.d. Metz 12. Mars 1816. (Kil 3-120) 

17) 19./20.4.1820 

Hans Heinrich Bitterlin R<ünenberg> 

hat sich in einer Gemüthsverwirrung erhenkt da man ihn secierte, ergab es sich, daß die Leber beson-
ders gross, die Lunge fast abgefault und das Eingeweide ganz schwarz war. 

Weil die Witwe, der Bruder u. die Nachbarn, die ihn hangend fanden, da sie glaubten, daß er todt wäre, 
anstatt ihn abzulösen und zu versuchen ihn ins Leben zurückzubringen, ihn hängen ließen in dem 
Wahn, man dürfe keinen, der sich selbst entleibt hat berühren, sondern müsse ihn dem Nachrichter6 
überlassen, so erhielt <ich> durch V.V. H<errn> Antisti von E<inem> E<hrenwerten> u. W<ohl>W<ei-
sen> C<antons> Rath <den Befehl,> diesen Personen vor E<inem> E<hrenwerten> Bann einen Zu-
spruch zu geben, u. eine Predigt darüber zu halten, welches dann geschehen. (Kil 3-122) 

18) Jakob Lang von Zeglingen, wohnhaft in Kilchberg, geboren am 6.6.1779: Wurde vermisst d 25t. 
Apr.<1828>, im Wald erhenkt gefunden 4 May und gleichentags Abends in der Stille begraben.  
(Kil 4-138) 

19) Verena Wiedmer von Gränichen starb am 10. Mai 1829: Ward beym hohen Gießen todt gefunden 
und wurde am folgenden Tag Mittags 12 Uhr an einen besondren Ort gebettet. (Kil 4-140) 

Ausserordentliche Todesfälle sind nicht allein die Folge individueller Schicksale wie in den bisher zitier-
ten Beispielen. Sie können auch durch ausserordentliche historische Ereignisse hervorgerufen werden. 
So hat die Kirchgemeinde Kilchberg 1831/32 vier Todesfälle zu verzeichnen, die direkt oder indirekt mit 
den Trennungswirren zwischen der Landschaft und der Stadt Basel zusammenhängen. 

                                            
2 Peter Zäslin-Wenk (1776–1837) versah das Pfarramt in Kilchberg von 1799 bis 1833. 
3 Landjäger, Gendarm von italienisch arciere, französisch archer = Bogenschütze. 
4 Daniel Heinimann (1759–1820) war neben seinem Beruf auch politisch sehr aktiv und „gilt als einer der führenden Revo-

lutionäre des Baselbiets von 1798.“ (Historisches Lexikon der Schweiz: https://hls-dhs-dss.ch/de). 
5 Siechenhäuser waren Hospize, wo unheilbar kranke, infizierte (z.B. an Lepra erkrankte), separiert, versorgt wurden. Sie-

chenhöfe waren dann die Friedhöfe dieser Einrichtungen. Siechenhaus zu Basel: St. Jakob 
6 Bezeichnung für Scharfrichter, Henker, zu dessen Aufgaben es auch gehörte, Selbstmörder abzuschneiden und zu bestat-

ten. Siehe Deutsches Rechtswörterbuch (DRW) online. 
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Martinsblatt 

Die Informationsseite 

der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde 

ref-kilchberg.ch 

November 2024 

GOTTESDIENSTE, ANLÄSSE 
Sonntag, 3. November, 10.00 Uhr 
Reformations-Sonntag 
Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche St. Martin 
Mit Pfarrerin Annina Völlmy 
Julia Karaieva und Freunde, Orgel und Musik 
Sonntag, 3. November, 19.00 Uhr 
Reformierte Kirche Gelterkinden 
Ökumenisches Friedensgebet 
Sonntag, 10. November, 10.00 Uhr 
Kirche St. Martin, Kilchberg 
2. Brunch-Gottesdienst (siehe Hinweis unten) 
Mit Gastgeber-Team  
Freitag, 15. November, 14.00 Uhr 
Pfarrscheune, Kilchberg  
Spiel- und Jassnachmittag 
Sonntag, 17. November, 10.00 Uhr 
Gottesdienst in der Kirche St. Martin 
Mit Pfarrer Ulrich Schürch 
Dominique Gisin an der Orgel 
Sonntag, 24. November, 10.00 Uhr  
Ewigkeits-Sonntag  
Gottesdienst in der Kirche St. Martin 
Mit Esther Maria Meyer, Pfarrer Martin Schmutz und 
Jugendlichen 
Julia Karaieva an der Orgel, und weitere Musiker 
Sonntag, 24. November, 19.00 Uhr 
Reformierte Kirche Gelterkinden 
Ökumenisches Friedensgebet 
Freitag, 29. November, 17.00 Uhr  
Fiire mit de Chliine in der Kirche St. Martin 
Thema: „Weihnachtsgeschichte“  
Mit Leonie Mastellaro und Team  
_____________________________________________ 

THEMA: UNSERE KIRCHE 
Die zweite Ausgabe des Brunch-Gottesdienst 
10. November, 10.00 Uhr, Pfarrscheune 
Was während der Sommerferien zu einem fröhlichen 
und feierlichen Anlass wurde, wollen wir wiederholen 
und laden herzlich ein zum 2. Brunch-Gottesdienst.  
Alle Zutaten für ein reichhaltiges Morgenessen stehen 
bereit. Wer das Buffet bereichern möchte, darf 
selbstverständlich wie letztes Mal eine Überraschung 
mitbringen. Eine Spielecke für Kinder ist eingerichtet. 
Tischtennistisch und „Töggelikasten“ in oberen Stock  

 

dürfen benutzt werden. Wir hören auch Spannendes 
aus der Geschichte unserer Kirche und staunen über 
ihre Besonderheiten. Dazu trägt Margrit Sutter aus 
alten Quellen «Müschterli» aus der Baugeschichte 
vor. Ausklang bei Kaffee und Gebäck nach einem alten 
Kilchberger Rezept.  
HEIDI GRIEDER, SABINE MATHÄ, MARTIN UND 
PRISKA SCHMUTZ, MARGRIT SUTTER 

AUSBLICK 
1. Kilchberger Weihnachtsbasar 14./15.  Dezember  
Der Verein Kilchberg läbt, der Hofladen Zeglingen und 
die reformierte Kirchgemeinde organisieren den 
ersten Weihnachtsbasar. Mitmachen und Auskunft 
unter 077 470 92 55 (Madlen Rindlisbacher) oder 078 
738 23 80 (Stefanie Krieg).  

AMTSWOCHEN  
28. Oktober – 17. November:  Annina Völlmy  
18. November – 30. November:  Martin Schmutz  
→  077 529 31 16 

KONTAKT  

Pfarramt  
Annina Völlmy 
077 529 31 16, annina.voellmy@ref-kilchberg.ch   
Unterricht 
Nicole Felber (1./2. Klasse), 076 558 59 22 
nicole.felber@ref-kilchberg.ch 
Anina Suri (3./4./5./6. Klasse), 076 224 60 11 
anina.suri@ref-kilchberg.ch 
Konfirmanden 
Annina Völlmy 
077 529 31 16, annina.voellmy@ref-kilchberg.ch  
Kirchenpflege  
Fritz Weibel 

079 430 23 79, fritz.weibel@ref-kilchberg.ch  

Sigristin 

Sabine Mathä 

079 709 59 69, sabine.mathae@ref-kilchberg.ch 

SEID NICHT TRÄGE IN DEM, WAS IHR TUN SOLLT. 
SEID BRENNEND IM GEIST. DIENT DEM HERRN. 
RÖMER 12:11  



Indoor-Cycling / Spinning 
 

 
 

Für die Einwohner von Zeglingen, Kilchberg, 
Rünenberg und Umgebung 
 
 
 
 

 
 
 

Wo: MZH Zeglingen, Gymnastikraum 

Wann: November 2024 - März 2025 jeden Donnerstag 19 - 20 Uhr & 
 20 - 21 Uhr  

 Max.14 Personen pro Lektion 

Kosten: Fr. 5.- pro Lektion 

Mitnehmen: Sport- oder Velokleider, Handtuch, Getränk im Bidon, 
Turnschuhe oder wenn vorhanden Veloschuhe für SPD-
Pedale. 

Anmeldung: Bei Michel Meyer, E-Mail: spinning@tvzeglingen.ch, 
Tel: 079 561 69 43 

 

   



 

 

 

„So halten wir unser Gehirn 
fit und zwäg“ 

 

Donnerstag 07.11.2024, 
19:00 Uhr, Pfarrscheune Kilchberg 

 

Referat der Hirncoach AG  
 

Mentale Fitness und Gesundheit sind nicht nur für die Leistungsfähigkeit, 
sondern auch für das Wohlbefinden ausschlaggebend. Wie können wir unser 
Hirn fit und gesund halten, wie unsere Konzentration verbessern und mit 
welchen gehirngerechten Strategien und Aktivitäten unser Gedächtnis 
verbessern? Diesen Fragen widmen wir uns gemeinsam mit der angehenden 
Psychologin Mara Jäggi, indem wir Forschungsergebnisse einbeziehen und 
zahlreiche praktische Übungen durchführen. 
 
Der Frauenverein Zeglingen / Kilchberg und Rünenberg laden zu einem 
spannenden Referat ein. Willkommen sind alle Interessierten ob Jung oder Alt 
ob Mann oder Frau. 
 
 
Kosten: 25.- pro Person, inkl. Getränke 
 

Anmeldung bis 03.11.24: Seraina Tanner, Hauptstrasse 4, 4496 Kilchberg 
  079 636 94 56, seraina.grieder@bluewin.ch 

 
 

Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmer/innen, 
der Frauenverein Zeglingen / Kilchberg und Rünenberg 



 Frauenverein Rünenberg 
 

 
 

Adventskalender durch unser Dorf 
 
 
Dieses Jahr organisieren wir wieder einen Adventskalender durch unser 
Dorf. 
Wer möchte mitmachen? Jede Idee ist herzlich willkommen! 
 
Anmeldeschluss ist der 10. November 2024 

 
Bitte meldet Euch an bei: 
 
Eva Buser 
Leierweg 260  
Tel. 061 981 58 46 oder buser.eva@gmail.com 
 
Alle Interessierten laden wir zu einem gemeinsamen Rundgang ein.  
Am Sonntag, 29. Dezember 2024 um 16.30 Uhr treffen wir uns beim 
Adventsfenster Nr. 1, am Weiher. 
 
Wir freuen uns auf viele weihnächtliche Häuser, Vorgärten und auch auf 
andere tolle Überraschungen. 
 
 
Der Vorstand 
 
Frauenverein Rünenberg 
 

Liebe Wichtelinnen und Wichtel 

 

Schon bald ist wieder Wichtelzeit und wir suchen Wichtelinnen und Wichtel aus 

Kilchberg und Zeglingen die gerne an unserer Aktion teilnehmen möchten. 

Alle Angemeldeten, bekommen durch uns einen Wichtel/in zugelost, dem sie in der 

Adventszeit 4 kleine Geschenke, z.B. etwas Süsses, etwas Selbstgemachtes, eine 

schöne Karte oder sonst eine kleine Aufmerksamkeit übergeben oder schicken sollen. 

Es muss nichts Grosses oder Teures sein, das schöne und lustige daran soll das 

heimliche Schenken sein. Verteilt werden sollen die Geschenke in der Zeit vom 1. 

Advent bis zum 26. Dezember, möglichst heimlich, so dass es spannend bleibt wer 

von wem der Wichtel/in ist. Am Schluss könnt ihr euch zu erkennen geben. 

 

Anmeldung bis 10.11.24 an:  

Seraina Tanner Tel. 079 636 94 56 oder seraina.grieder@bluewin.ch  

 

Die zugelosten Wichtel werden euch dann in der darauf folgenden Woche bekannt 

gegeben. 

 

Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung und 

freuen uns über möglichst viele Wichtelinnen und 

Wichtel. 

 

Der Frauenverein Zeglingen / Kilchberg 





28.11.

Adventskranz-
verkauf

2024 BE
G
IN
N 16:00

UHR

Donnerstag,

Standbetrieb bis 18:30 Uhr
Raclette & Musik bis 20:00 Uhr

 Marktstände mit Handgefertigtem
und Selbstgemachtem

Adventskränze des Gönnervereins
Heisse Marroni

Racletteplausch und Glühwein
Livemusik



Best off

Jahreskonzert 2024
Samstag 30. November 2024

Beginn um 20 Uhr

Kirche Kilchberg

www.mvruenenberg.ch

Eintritt frei - Kollekte



Weihnachtsbaumtag 2024
Liebe Kinder, liebe Eltern

Damit wir auch in diesem Jahr wieder einen wunderschön geschmückten Weihnachtsbaum 
haben, möchten wir Euch herzlich zum Basteln einladen.

Wann: Samstag, 30. November 2024, 14:30 Uhr bis 17.30 Uhr

Wo: Mehrzweckgebäude Rünenberg (Feuerwehrmagazin)

Wer: Kinder aus Rünenberg, Kilchberg und Zeglingen (ab 3 Jahren bis ende 
3. Klasse), die Spass haben am Basteln. Kinder ab 3 Jahren bis Eintritt 
Kindergarten bitte in Begleitung eines Erwachsenen. 

Mitbringen: Bastelschurz, Finken, 5 Fr. pro Kind

Um 17:30 Uhr treffen wir uns mit Eltern und der Dorfbevölkerung beim Weihnachtsbaum 
neben dem Weiher für ein gemütliches Beisammensein mit Zopf, Glühwein und Punsch. Wir 
bitten die Eltern, ab diesem Zeitpunkt wieder die Verantwortung für Ihre Schützlinge zu 
übernehmen. 

Damit ein Teil der Kosten gedeckt werden können, möchten wir gerne wieder feine 
Weihnachtsgutzi verkaufen. Fleissige HelferInnen können ihre Weihnachtsgutzi in 
angeschriebenen Büchsen bei Aline Schaub (Allmendstr. 102, Tel. 079 509 48 16) abgeben.
Von Donnerstag, 28.11.2024 bis Freitag, 29.11.2024. Vielen Dank schon im Voraus für die 
Unterstützung. 

Anmeldung: Bis spätestens 15. November 2024 bei Daniela Bürgin, Hauptstrasse 21, 
Kilchberg, Tel. 079 272 52 91 oder E-Mail daeneli88@gmx.ch

Wir freuen uns auf einen tollen Bastelnachmittag mit vielen Kindern und Eltern. 

Verein Spielgruppe Rünenberg

                                                                                                                                                                                      
Anmeldung Basteln
Name :                                                                        Vorname:                                                                         

Telefon :                                           

Anmeldung Gutzibacken

Ja               Nein                 Sorte:                                                                                                                

Am Samstag 04. Januar 2025 wird der Weihnachtsbaum weggeräumt. Wer möchte, kann
zwischen 10.00-11.00 Uhr das selbstgebastelte abholen sonst wird es entsorgt. 



Faktenblatt Beide Basel gegen Gewalt an Frauen 2024 

Instagram: Beide Basel gegen Gewalt an Frauen  

BETEILIGTE AKTEURINNEN 

Opferhilfe beider Basel    
Frauenhaus beider Basel  
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt BL  
Gewaltschutz und Opferhilfe BS 
 Heilsarmee – Wohnen für Frauen und Kinder 
Präventionsprojekt «Halt Gewalt!» 
Gleichstellung BS    
Gleichstellung BL 
Fachstelle für sexuelle Gesundheit BL 

 

25. NOVEMBER - GEMEINSAM GEGEN GEWALT AN FRAUEN 

Seit dem 1. April 2018 ist das Übereinkommen des Europarates 
zur Verhütung und Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und 
häuslicher Gewalt, die sogenannte Istanbul-Konvention (IK), in 
der Schweiz in Kraft. Die Schweiz anerkennt damit die 
Dringlichkeit des Themas und die gesellschaftliche 
Verantwortung hinsichtlich Prävention, Opferschutz und 
Strafverfolgung betreffend Gewalt gegen Frauen und 
häuslicher Gewalt. 

Vom 25. November bis zum 10. Dezember treten alljährlich 
über 100 Organisationen, verschiedene Institutionen und 
Fachgruppen an die Öffentlichkeit und machen sich mit einer 
Sensibilisierungsaktion stark gegen geschlechtsspezifischer 
Gewalt – so auch wir, die Aktionsgruppe Beide Basel gegen 
Gewalt an Frauen  

 

Die Kampagne «16 Tage gegen Gewalt an Frauen*» findet weltweit in 187 Ländern statt. 
Mit unseren «Aktionen», welche jeweils zum Starttag der Kampagne und somit zum 
internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen vom 25. November durchgeführt werden, 
sollen sich Menschen jeden Alters, Geschlechts und jeder Nationalität unkompliziert und 
direkt angesprochen fühlen.  
 

Die Botschaft lautet immer:  

Gewalt gegen Frauen ist inakzeptabel - Wir unterstützen Betroffene solidarisch! 
 

 

BEIDE BASEL GEGEN GEWALT AN FRAUEN – 25. NOVEMBER 2024

Ein Wandervelo von Basel-Stadt bis in die 

Landschaft!  

Das auffallende, mit Wegweisern versehene 

«Velo gegen Gewalt» wird zum Auftakt der 

16 Tage gegen Gewalt an Frauen durch die 

beiden Justiz- und Sicherheitsdirektorinnen 

Kathrin Schweizer und Stephanie Eymann, 

am 25.11. um 10.30 Uhr beim Rathaus 

Basel enthüllt und losgeschickt. Auch die 

Aktionsgruppe «Beide Basel gegen Gewalt 

an Frauen» befindet sich vor Ort und 

sensibilisiert zum Thema.  

 

Wie auch in den letzten Jahren werden wir 

in der Region Basel Velosattelüberzüge mit 

einem QR-Link zu den wichtigsten 

Hilfsangeboten verteilen. Eine 

Plakatkampagne, welche in Bussen, 

Bahnhöfen und öffentlichen Plätzen sichtbar 

sein wird sowie eine Stickeraktion, bei 

welcher wir von vielen Unternehmen in der 

Region unterstützt werden, begleiten unsere 

diesjährige Kampagne.  

Im Baselland wird die Kampagne ebenso 

durch viele Gemeinden mitgetragen, welche 

unsere Plakatkampagne und digitale 

Kommunikation mit ihren eigenen 

Kommunikationskanälen unterstützen.  

Organisiert und durchgeführt wird die 
Kampagne für die Kantone Basel-
Landschaft und Basel-Stadt von 
Fachpersonen der kantonalen Behörden, 
NGOs und Fachstellen rund um das Thema 
Gewalt gegen Frauen.   

 

 
 


